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Die Bürgerinitiative „Bürger 
fürs Bürgerhaus“ hat den Bür-
gerentscheid zur Zukunft des 
alten Bürgerhauses am Platz an 
der Linde gewonnen. Bei der Ab-
stimmung am Sonntag stimmte 
eine deutliche Mehrheit gegen 
den Abriss des Gebäudes und 
auch das erforderliche Quorum 
wurde erreicht.

Damit ist der Beschluss der Ge-
meindevertretung aufgehoben, 
das heutige Bürgerhaus abzurei-
ßen und dort ein neues Gebäude 
mit Gastwirtschaft, Vereinsräu-
men, Wohnungen für Senioren 
und einer Tiefgarage zu bauen. 
Dieser Beschluss war im Juli 
2023 von der großen Mehrheit 
des Gemeindeparlaments mit 
den Stimmen von CDU, Grünen, 

FDP und Freien Wählern getrof-
fen worden. Grundlage waren 
die fast dreijährigen Beratungen 
einer interfraktionellen Arbeits-
gruppe, bei der alle Aspekte des 
Bürgerhauses hinter verschlos-
senen Türen beraten worden 
waren. In dieser Arbeitsgruppe 
herrschte sogar Einstimmigkeit 
über den Abriss. Später stimmte 
die SPD dann in der Gemeinde-
vertretung gegen die zuvor noch 
mitgetragene Empfehlung.

Schon bei der Präsentation 
der Ergebnisse der Arbeitsgrup-
pe im Juni zeichnete sich starker 
Widerstand ab. Die Bürgeriniti-
ative „Bürger für das Bürger-
haus“ kündigte schnell ein Bür-
gerbegehren an und sammelte 
die dafür erforderlichen Unter-
schriften. So durften am Sonn-

tag alle Bürgerinnen und Bürger 
über das Schicksal des Bürger-
hauses abstimmen.

Und sie taten es ganz anders 
als es die Volksvertreter beschlos-
sen hatten: 1.795 Sulzbache-
rinnen und Sulzbacher sprachen 
sich gegen Abriss und Neubau 
aus, 1.112 Wähler unterstützten 
den Beschluss der Gemeindever-
treter. Damit setzte sich das „Ja-
Lager“ mit 61,75 Prozent der ab-
gegebenen Stimmen durch. Die 
Wahlbeteiligung lag bei 43,1%.

Genauso wichtig wie die 
Mehrheit ist bei einem Bürger-
entscheid aber auch das soge-
nannte Quorum: 25 Prozent 
aller Wahlberechtigten müssen 
sich für das Anliegen des Bür-
gerbegehrens aussprechen. Bei 
6.748 stimmberechtigten Sulz-
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Glaubt man 
Verschwörungs-
theoretikern, 
dann hätte es 
das Ergebnis des 
Bürgerentscheids 
nicht geben dürfen. Dass das 
Bürgerhaus erstmal stehen 
bleibt, zeigt, dass „die da oben“ 
offensichtlich doch nicht ein-
fach so alles entscheiden kön-
nen. Denn es gibt genügend 
Kontrollmechanismen, die Be-
schlüsse gegen den mutmaß-
lichen Bürgerwillen jederzeit 
stoppen können. Der erfolg-
reiche Bürgerentscheid vom 
Sonntag hat gezeigt, dass die 
Demokratie bei uns sehr wohl 
intakt ist.

Er hat aber auch gezeigt, 
dass Populismus besser funk-
tioniert als Arroganz. Denn ei-
nige Argumente des Ja-Lagers 
waren zwar schmissig formu-
liert, hielten aber einer nüch-
ternen Überprüfung kaum 
stand. Beim Nein-Lager war es 
umgekehrt: Da gab es durch-
aus schlüssige Argumente, je-
doch fehlte von Anfang an die 
Bereitschaft, die harte Abriss-
Entscheidung den zu Recht 
kritischen Sulzbacherinnen 
und Sulzbachern in müh-
samer Kleinarbeit näher zu 
bringen. Die Quittung dafür 
haben Gemeindevorstand 
und Gemeindevertretung am 
Sonntag bekommen.

Das Bürgerhaus bleibt jetzt 
erst einmal stehen und das 
Thema dürfte schon bald in 
der Versenkung verschwin-
den. Und in ein paar Jahren 
erinnert sich wieder jemand 
daran, dass am Platz an der 
Linde ein kaum genutztes Ge-
bäude herumsteht. Und dann 
geht alles von vorne los.

bachern kam die Bürgerinitiati-
ve auf einen Wert von 26,6 Pro-
zent. Unter Strich stimmten 108 
Wählerinnen und Wähler mehr 
als nötig gegen den Abriss.

Hans Weihrauch, der Spre-
cher der Bürgerinitiative nann-
te das Ergebnis „fantastisch“. 
„Es ist fast ein Wunder, dass 
wir das geschafft haben.“ Bür-
germeister Elmar Bociek (CDU) 
sagte, dass der neue Beschluss 
nun „abgearbeitet“ werden 
müsse. Die Grünen schreiben in 
einer knappen Stellungnahme: 
„Wir nehmen diesen Bürgerwil-
len sehr ernst und werden be-
sprechen, wie wir gemeinsam 
zu guten Lösungen für Sulz-
bach kommen und auch das 
Wohnraumproblem lösen kön-
nen.“ ...  Fortsetzung auf Seite 3

Nach dem Votum der Bürgerinnen und Bürger vom Sonntag darf das alte Bürgerhaus vorerst nicht abgerissen werden. Etwa eine 
Stunde dauerte es am Sonntag, bis die Stimmen in der Cretzschmarschule ausgezählt waren.  Fotos: Schlosser/Schöffel

Frau Mensen kauft
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, Porzellan, 

Schallplatten, Eisenbahn, Leder-und Krokotaschen, Silberbesteck, 
Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- und Bruchgold, 

Zahngold, Goldschmuck, Gardinen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, 
Bilder, Gobelin, Messing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken,  

Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung, 100 % seriös und 
diskret, Barabwicklung vor Ort, Mo.-So. von 8-21 Uhr 

☎  0 61 96 / 40 26 889

Barankauf Pkw und Busse
in jedem Zustand. Sichere Abwicklung.
Tel. 069/20793977 o. 0157/72170724

ANKAUF! PKWs - Gelände-
wagen aller Fabrikate, auch 
mit Mängeln oder hohem Kilo-
meterstand. Gerne alles an-
bieten. Tel. 0176 / 22 05 14 53

Goldankauf in unserem 
Ladengeschäft

Wir kaufen Alt- und Bruchgold 
(EUR 60,--/g), Silber, Kupfer 

und Zinn, Schmuck, Goldbarren 
und -münzen, Uhren, Porzellan, 
Modeschmuck, Antiquitäten, Pel-
ze, Ledertaschen und Kristalle.

 Galerie Dubai
  Schulstraße 1a, Schwalbach
 Tel. 0 61 96 / 402 13 28

Spazieren und 
Müll sammeln

In die Pressemitteilung der 
Gemeinde zur Müllsammelak-
tion „Spazieren für ein saube-
res Sulzbach“ hat sich leider ein 
kleiner Irrtum eingeschlichen. 

Die künftigen Treffen fi nden 
nicht jeden ersten, sondern jeden 
zweiten Samstag im Monat statt. 
Das nächste „Spazieren für ein 
sauberes Sulzbach“ startet am 
Samstag, 9. März, um 14 Uhr.  red

Video der SPD
Die SPD hat Filmmaterial 

über den Kampf um den Erhalt 
des Bürgerhauses am Platz an 
der Linde auf der Videoplatt-
form „YouTube“ eingestellt.

Der Bericht der Hessenschau 
vom vergangenen Samstag ge-
hört genauso dazu wie weitere 
Filme aus den Anfängen der Ak-
tivitäten zur Rettung des Bür-
gerhauses. Das Material kann im 
Internet unter youtube.com/spd-
sulzbach angesehen werden. red

Wanderung durch 
den Eichwald

Am Dienstag, 27. Februar, 
fi ndet wieder ein anderthalb-
stündiger Spaziergang der TSG-
Wandergruppe statt. 

Start ist am Bürgerzentrum 
Frankfurter Hof um 11 Uhr. So-
fern die Wegeverhältnisse es 
zulassen, wird durch den Eich-
wald gewandert und um 12.30 
Uhr in Bad Soden eingekehrt. 
Es ist ein Teilnahmebeitrag von 
drei Euro zu zahlen. Anmel-
dungen nimmt Adelheid van de 
Loo unter der Telefonnummer 
06196/580298 entgegen. red

Den Sulzbacher Anzeiger 
schon  am Donnerstag 

lesen!

Jetzt kostenlos die E-Paper-
Ausgabe bestellen!

info@sulzbacher-anzeiger.de

Bürger wollen es anders

Die Demokratie 
funktioniert
von Mathias Schlosser

mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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Die Evangelische Familien-
bildung lädt zu einem Wohl-
fühl-Spa-Wochenende mit 
Achtsamkeits- und Yoga-Ein-
heiten vom 20. bis 22. Mai ein.

In entspannter Atmosphäre 
wird hier den Fragen nachge-
gangen, wie man neue Kraft 
im Alltag schöpfen kann, wel-
che Freiräume und Zeiten gut 
tun und was einen stärken 

Entspanntes Wohlfühl-Wochenende am Bostalsee
kann. Hinzu kommen sanfte 
Achtsamkeits- und Yin-Yoga-
Übungen zur Steigerung von 
Wohlbefi nden und Resilienz. 
Das Wochenende fi ndet in 
der Seezeitlodge am Bostal-
see statt, einem besonderen 
Spa-Hotel mit verschiedenen 
Saunen und Dampfbädern, be-
heiztem Indoor- und Outdoor-
pool mit Panoramablick. 

Die Teilnahmegebühr für das 

GRABMALE
Steinmetz- 

und Bildhauerarbeiten

Dirk Pyka
Bad Soden-  

NEUENHAIN 
Hauptstr. 21 · Tel. 06196/2 15 49

www.steinmetz-pyka.de

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Mit großem Bedauern mussten wir vom Tod unseres Parteimitgliedes 
 
 Christel Deckert  

* 06. Juli 1946  16. Februar 2024  
erfahren. 

 
Ihr Wirken als Gemeindevertreterin und Vorsitzende der Gemeindevertretung, ihre 
freundliche und hilfsbereite Art und ihr Einsatz für die Belange der Bürgerinnen 
und Bürger Sulzbachs sind beispielhaft für eine leidenschaftliche Demokratin  
gewesen.  
Christel Deckert hat sich über 12 Jahre für das Wohl der Gemeinde Sulzbach  
eingesetzt und war stets in ihrem gesellschaftlichen Engagement über die  
Parteigrenzen hinweg anerkannt und respektiert. Ihr aufrichtiger Einsatz für die 
Belange und Ziele der Christlich Demokratischen Union waren beispielgebend.  
Sie war stets mit Engagement und Freude aktiv und interessierte sich für die  
unterschiedlichsten Sachthemen. Christel hat ihren letzten Kampf verloren und 
wir müssen nun Abschied von ihr nehmen.  
Wir werden ihren persönlichen Einsatz, fundierten Rat und sie als Mensch und 
Freundin sehr vermissen. Die CDU Sulzbach (Taunus) wird ihr ein würdiges  
Andenken bewahren. Unsere Gedanken und Gebete sind in dieser schweren Zeit 
bei ihrer Familie. 

 
Für die CDU Sulzbach (Taunus)  

            Martin K. Brylka                                            Stefan Uhrig 
          Parteivorsitzender                                    Fraktionsvorsitzender 

Mit Trauer haben wir die Nachricht vom Tod von  
Frau Christel Deckert  

* 06. Juli 1946    † 16. Februar 2024  
Inhaberin des Ehrenbriefes des Landes Hessen  

entgegennehmen müssen. 
 

Christel Deckert war von 2001 bis 2013 Mitglied der Gemeindevertretung 
und bekleidete von 2007 bis 2011 als erste Frau in der Geschichte Sulzbachs 

das Amt der Vorsitzenden der Gemeindevertretung.  
Diese Aufgabe führte sie überparteilich, fair und engagiert aus,  

was ihr die uneingeschränkte Anerkennung über die Parteigrenzen hinaus einbrachte. 
Als Würdigung für ihre langjährige Tätigkeit und ihren vorbildlichen Einsatz  

wurde ihr im Jahr 2013 der Ehrenbrief des Landes Hessen verliehen.  
Mit beispielhaftem Engagement, herzerwärmender Freude bei der Arbeit  

und persönlichem Einsatz für die Belange der Bürgerinnen und Bürger Sulzbachs,  
hat Christel Deckert die Entwicklung und die Politik der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 

aktiv mitgeprägt.  
Wir behalten Christel Deckert in dankbarer Erinnerung, 

fühlen in dieser schweren Zeit mit ihrer Familie und allen Angehörigen 
und bewahren ihr ein bleibendes und würdiges Andenken. 

 
             Für die Gemeindevertretung                                   Für den Gemeindevorstand 
                       Matthias Brandt                                                        Elmar Bociek 
                            Vorsitzender                                                              Bürgermeister 

 
Sulzbach (Taunus), im Februar 2024

 Mit tiefer Trauer mussten wir vom Tod unserer Prädikantin 
 
 Christel Deckert  

* 06. Juli 1946     † 16. Februar 2024 
 

erfahren. 
 

Christel Deckert war mit ihrem Engagement für die Evangelische Kirchengemeinde Sulz-
bach ein Glücksfall, den es selten gibt. Ihre ehrenamtliche Tätigkeit als Kirchenvorsteherin 
von 1978 bis 1996 und ihre Unterstützung der gottesdienstlichen Arbeit als Lektorin seit 
1989 und dann als Prädikantin seit 1991 waren ein riesiger Gewinn für uns alle.  
Ihre freundliche und hilfsbereite Art und ihre tiefe Verwurzelung im christlichen Glauben 
waren eine wahre Freude für jeden, der sie traf. So konnte sie in ihrer Aufgabe Hoffnung 
und Trost spenden und war stets zu einem helfenden Gespräch bereit. Vielen Menschen 
gab sie so Stärkung und Freude am Leben.  
Christel hat nach schwerer Krankheit ihre letzte Reise angetreten und wir hoffen auf ein 
Wiedersehen. Wir werden Sie persönlich und alles was sie für uns und die Menschen  
unserer Kirchengemeinde getan hat nicht vergessen und ihr stets ein würdiges und ehren-
des Andenken bewahren. Unsere Gedanken und Gebete sind in dieser schweren Zeit bei 
ihrer Familie. 

 
Für die Evangelische Kirchengemeinde Sulzbach Taunus 

 
               Matthias Brandt                                                Pfarrer Axel Elsenbast 
Vorsitzender des Kirchenvorstandes                 Stellv. Vorsitzender des Kirchenvorstandes 
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Geburtstag, Hochzeit, Todesfall ...
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und vergessen mit Sicherheit niemanden. 

Anzeigenannahme unter Tel. 0 61 96 / 84 80 80

Plötzlich und unerwartet ist unser lieber Ehemann und 
Vater verstorben. 
 

 Manfred Przygoda 
 

* 20.9.1945    † 15.2.2024 
 

                                  In Liebe und Dankbarkeit  
                               Melitta und Ingo

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Mittwoch, 
dem 6. März 2024, um 13.30 Uhr in Sulzbach (Taunus) auf dem Friedhof 
„Im Brühl“ statt.

Kursprogramm am Dienstag 
und Mittwoch sowie die Kurs-
leitung beträgt 250 Euro. Hinzu 
kommen Kosten für Anreise, 
Unterkunft und Verpfl egung. 
Spa-Anwendungen können op-
tional hinzugebucht werden. 
Nähere Informationen gibt es 
unter evangelische-familienbil-
dung.de im Internet. Anmel-
dungen werden bis 15. März 
entgegen genommen. red

http://www.steinmetz-pyka.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
mailto:info@sulzbacher-anzeiger.de
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23. Februar  Mit FiZ ins Wochenende in der katholischen Kita in 
15 Uhr   der Neugartenstraße 46

25. Februar  Klavierkonzert mit  im evangelischen Gemeinde- 
18 Uhr  Gavin Brady haus am Platz an der Linde

26. Februar  Öffentl. Sitzung des Sozial-    im Sitzungssaal im Rathaus 
19.30 Uhr  und Kulturausschuss in der Hauptstraße 11

27. Februar  Vormittagswanderung der    Treffpunkt am Bürgerzentrum 
11 Uhr  TSG-Wanderabteilung Frankfurter Hof

27. Februar  Dämmerschoppen zum   im Gewölbekeller im Bürger- 
20 Uhr  Thema „Hyperinfl ation“ zentrum Frankfurter Hof

TERMINE IN SULZBACH
WoWasWann

Zweimal musste der Sulzba-
cher Volkslauf wegen der Coro-
na-Pandemie ausfallen und im 
vergangenen Jahr wegen perso-
neller und bürokratischer Pro-
bleme. Jetzt soll ein neuer Anlauf 
gestartet werden. Am Sonntag, 
26. Mai, fi ndet der 27. Sulzba-
cher Volkslauf statt, aus dem bis-
her rund 330.000 Euro an den 
Verein „Hilfe für krebskranke 
Kinder“ gespendet worden sind.

Es hat einige Veränderungen 
gegeben. Das Organisations-
team wurde nach dem Aus-
scheiden einiger Mitglieder 
aus Altersgründen erweitert. 
Mit der Planung wurde be-
gonnen. Künftig soll der Spen-
denerlös nicht allein an den 
Verein „Hilfe für krebskranke 

Kinder“ fl ießen, sondern es 
sollen auch behinderte Men-
schen unterstützt werden, so 
dass das Motto künftig lautet 
„Sulzbacher Volkslauf zugun-
sten krebskranker Kinder und 
behinderter Menschen“.

Neu im Boot als Spendenemp-
fänger ist die Arbeitsgemein-
schaft für Querschnittgelähmte 
mit Spina bifi da – kurz ARQUE 
genannt, die Jugendliche und 
Erwachsene, die mit einer 
Querschnittlähmung zur Welt 
gekommen sind, auf vielfältige 
Art und Weise unterstützt. 

Zudem soll auch der vierein-
halb Jahre alte Sulzbacher Ryan 
M. Moewes bedacht werden. 
Ryan hat bei seiner Geburt am 
23. Juli 2019 einen schweren Ge-
hirnschaden erlitten – eine Te-

traparese, das ist die Lähmung 
aller vier Gliedmaßen. Dadurch 
ist Ryan zu 100 Prozent körper-
behindert, aber geistig fi t, auch 
wenn die Entwicklung etwas 
verzögert ist. Nach einer Del-
fi ntherapie auf der Karibikinsel 
Curacao hatte Ryans Gesund-
heitszustand große Fortschrit-
te gemacht. Weitere Therapie-
maßnahmen müssen fi nanziert 
werde, und dafür werden Spen-
dengelder benötigt.

Schirmherr Bürgermeister 
Elmar Bociek schrieb in diesen 
Tagen Unternehmen in Sulz-
bach und Umgebung an und 
bittet um Spenden. Schon jetzt 
ist der Ablauf für den 26. Mai 
festgelegt. Der Volkslauf begin-
nt mit dem Einlauf der MTZ-
Stafette auf der Sportanlage 

Comeback für den Sulzbacher Volkslauf
Am 26. Mai startet die 27. Aufl age der Traditionsveranstaltung im Eichwaldstadion

KleinanzeigenKleinanzeigen
Sulzbacher Anzeiger verschenkt 
gut erhaltene, gebrauchte Ak-
tenordner an Selbstabholer. 
Tel. 06196/848080

Liebe Hausverkäufer, wir sind 
eine Familie und suchen ein 
Haus zum Kaufen in Schwal-
bach. Wir freuen uns auf Ihre 
Kontaktaufnahme! E-Mail: 
schwalbach-haus@gmx.de 
oder Tel. 0173/8825465

Sie möchten eine private 
Kleinanzeige aufgeben? 
Rufen Sie uns an unter 

Tel. 06196 / 848080 
oder senden Sie eine E-Mail 
an  anzeigen@sulzbacher-

anzeiger.de
Für die SPD erklärte Fraktions-

vorsitzender Dr. Andreas Krase-
mann: „Im Ausgang des Bürger-
entscheides lässt sich erkennen, 
dass der Parlamentsbeschluss 
die Befi ndlichkeit vieler Sulzba-
cher zu einem Thema nicht hin-
reichend adressiert hat.“

Wie es nun mit dem Bürger-
haus weitergeht, zeigt sich in 
den nächsten Wochen. Zwar 
haben sowohl Elmar Bociek 
als auch mehrere Vertreter von 
CDU, Grünen, FDP und Freien 
Wählern bei der Podiumsdis-
kussion des Sulzbacher An-
zeigers versprochen, dass das 

Bürgerhaus bei einem „Ja“ sa-
niert wird, der Beschluss vom 
Sonntag reicht dazu allerdings 
nicht aus. Mit dem Bürgerent-
scheid wurde formal lediglich 
der Beschluss der Gemeinde-
vertretung zum Abriss und 
Neubau aufgehoben, was auf 
jeden Fall für die nächsten drei 
Jahre gilt. Konkrete Beschlüs-
se zur Zukunft des Gebäudes 
am Platz an der Linde gibt es 
zurzeit nicht. Sie müssen nun 
vom Gemeindeparlament er-
arbeitet werden. Stellungnah-
men zum Bürgerentscheid fi n-
den Sie auf Seite 5. MS

Fortsetzung von Seite 1:

Bürger wollen es anders

Das „Sulzbacher 
Blättchen“ 

für jeden Tag
Der 

kommt im Internet jetzt jeden Tag heraus. Unter 
https://sulzbacher-anzeiger.de 

veröffentlichen wir täglich aktuelle Berichte über  
Sulzbach und Umgebung.

Holen Sie sich Ihre lokale Berichterstattung  
auf Ihr Smartphone,  

Ihr Tablet oder Ihren PC!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen

0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de  Fa.

✆

CLEMENS HAUPT
IHR ZUVERLÄSSIGER  

FLIESEN-MEISTERBETRIEB
●  Behindertengerechte Bäder
●  Bad/WC-Sanierung
●  Reparaturservice
●  Abriss und Entsorgung
●  Natursteinverlegung

Telefon 0 61 92 / 9 56 08 47
Fax 0 61 92 / 9 56 08 49
Mobil 0174 / 3 44 76 41

Ihre Werbung im

Wir informieren Sie gerne.
Tel. 0 6196 / 84 80 80

Am vergangenen Freitag ist 
Christel Deckert im Alter von 77 
Jahren nach schwerer Krank-
heit gestorben.

Christel Deckert war zwölf 
Jahre lang im Sulzbacher 
Ortsparlament tätig, zunächst 
als Gemeindevertreterin in der 
CDU-Fraktion und schließlich 
von 2008 bis 2011 als Vorsitzen-
de der Gemeindevertretung. Sie 
und ihr bereits im Herbst 2021 
verstorbener Mann Wolfgang 
waren aber über das kommu-
nalpolitische Wirken Christel 
Deckerts für ihre Hilfsbereit-
schaft und ihr gesellschaftliches 
Engagement bekannt.

Sie wirkten jahrzehntelang in 
verschiedenen Sulzbacher Verei-
nen mit. Dazu zählten unter an-
derem das Deutsche Rote Kreuz, 
der Freundeskreis Schönheide 
sowie der Deutsch-Französische 
Freundeskreis. Darüber hinaus 
war Christel Deckert 40 Jahre 
lang aktives Mitglied bei den 
Sulzbacher Landfrauen.

Von 1978 bis 1996 war sie au-

ßerdem Kirchenvorsteherin der 
Evangelischen Kirchengemein-
de. Von 1989 an unterstützte 
Christel Deckert als Lektorin 
und dann ab 1991 als Prädi-
kantin die Gottesdienste. „Sie 
war ein riesiger Gewinn für uns 
alle“, heißt es seitens der Evan-
gelischen Kirchengemeinde.

Bereits vor einigen Jahren 
hatte sich die engagierte Sulzba-
cherin aus ihren Ehrenämtern zu-
rückgezogen, zunächst um ihren 
kranken Mann zu pfl egen, bis sie 
schließlich selbst erkrankte. 

Vor 77 Jahren wurde Christel 
Deckert, geborene Kleinhenz, in 
Höchst geboren. Im Jahre 1960 
zogen ihre Eltern mit ihr nach 
Sulzbach, wo die Katholikin 
schon damals anfi ng, sich zuneh-
mend in der Evangelischen Kir-
chengemeinde zu engagieren. 
Ihren Mann Wolfgang, der aus 
Dessau stammte, lernte sie auf 
einem Polterabend von Sulzba-
cher Freunden kennen. Aus der 
Ehe gingen zwei Töchter hervor, 
die nun mit ihren Familien um 
die Verstorbene trauern.  red

Immer hilfsbereit, 
immer engagiert
Christel Deckert mit 77 Jahren verstorben

Christel Deckert, die in Sulzbach in vielen Vereinen, der Kommu-
nalpolitik und der evangelischen Kirche engagiert war, ist am ver-
gangenen Freitag verstorben.  Foto: Archiv

Hyperinflation und französische Besatzung. An die Hyperinflation im Jahr 1923 er-
innerte Ortshistoriker Joachim Siebenhaar bei einem Erzählcafé am 7. Februar und schilderte auch, 
welche Folgen die Geldentwertung die die französische Besatzung zu dieser Zeit auf Sulzbach hatten. 
Ein ausführlicher Bericht über den spannenden Vortrag, den Joachim Siebenhaar am Dienstag, 27. Fe-
bruar, um 20 Uhr im Gewölbekeller des Frankfurter Hofs noch einmal wiederholen wird, folgt. Foto: gs 

am Eichwald. Das Startkom-
mando für den Lauf durch den 
Eichwald über 4.550 Meter gibt 
Elmar Bociek um 11 Uhr. Um 
11.30 und um 12 Uhr folgen 
weitere offi zielle Starts. 

Auch Walker und Spazier-
gänger sind eingeladen. Dazu 
kommen die Bambini-Läufe 
für die Kinder über eine Sta-
dionrunde. Erneut wird ein 
Unterhaltungsprogramm mit 
vielen Überraschungen vorbe-
reitet. Auch für Speisen und 
Getränken wird gesorgt sein. 
Die Laufplaketten, die auch 
als Tombola-Los gelten, wer-
den zum Preis von fünf Euro in 
Sulzbacher Geschäften ange-
boten. Über den Start des Ver-
kaufs wollen die Organisatoren 
noch informieren. red

Versammlung 
der Landfrauen

Die Sulzbacher Landfrauen 
laden zu ihrer Jahreshauptver-
sammlung mit Ehrungen ein.

Die Versammlung fi ndet am 
Freitag, 15. März, um 19 Uhr 
im Bürgerzentrum Frankfurter 
Hof statt. Nach dem offi ziellen 
Teil fi ndet ein Vortrag statt. Alle 
Teilnehmerinnen sollten ihr ei-
genes Glas mitbringen. red

mailto:schwalbach-haus@gmx.de
mailto:anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de
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Amtliche 
Bekanntmachungen

Frühstück zum Weltfrauentag am 
Freitag, 8. März 2024, um 10:00 Uhr
Weibliches Motto schließt Herren nicht aus 

Anlässlich des Weltfrauentages 
am Freitag, 08. März 2024, 
laden Nele Ziener und Claudia 
Diefenbach, interne und exter-
ne Frauenbeauftragte der Ge-
meinde Sulzbach (Taunus), um 
10:00 Uhr alle Interessierten 
zum Frühstück ein. Schauplatz 
ist der Große Sitzungssaal im 
1. Obergeschoss des Sulzbacher 
Rathauses, wo den Teilnehmerin-
nen und Teilnehmern herzhafte 
und süße Snacks sowie kalte und 
heiße Softdrinks kredenzt wer-

den. Die Organisatorinnen gehen 
davon aus, dass sich ohne feste 
inhaltliche Vorgaben ungezwun-
gene Gespräche entwickeln.
Apropos „Teilnehmer“: Sowohl 
Ziener als auch Diefenbach be-
tonen unisono, dass sich das 
Treffen nicht nur auf einen rein 
weiblichen Kreis beschränken 
soll, sondern Herren „gern gese-
hene Gäste sind“. Der fest einge-
plante Bürgermeister Elmar Bo-
ciek geht in dieser Hinsicht mit 
leuchtendem Beispiel voran.

INFORMATIONEN AUS DEM RATHAUS

Am Mittwoch, 20. März, ste-
hen ab 17.30 Uhr Fragen rund 
um Beschwerden am Po im 
Fokus einer Patientenveran-
staltung in der Cafeteria des 
Krankenhauses Bad Soden.

Von Hämorrhoiden, Analfi s-
suren oder -fi steln bis hin zu 
Abszessen, Polypen oder Inkon-
tinenz, die Beschwerden im Be-
reich des Enddarms können viel-
fältig und häufi g sein: 70 Prozent 
der Menschen in Deutschland 
haben zum Beispiel Probleme 
mit ihren Hämorrhoiden. Und 
obwohl viele darunter leiden, ist 
es ein Tabu-Thema und Betrof-
fene sprechen nicht gerne über 
ihre Beschwerden.

In seinem Vortrag wird der 
Proktologe und Oberarzt Rachid 
El Manaoui laienverständlich auf 
die modernen diagnostischen und 

therapeutischen Möglichkeiten 
des Fachbereichs Proktologie ein-
gehen und über das Tabu-Thema 
umfassend aufklären. Für Fragen 
aus dem Publikum bleibt im An-
schluss an den Vortrag genügend 
Zeit. Der Eintritt ist kostenlos. Es 
wird um eine Anmeldung per E-
Mail an chirurgie1@varisano.de 
oder unter der Telefonnummer 
06196/65-7777 gebeten.

„Mit unserem Patientenforum 
möchten wir helfen Ängste ab-
zubauen, über Beschwerden am 
Po zu sprechen. Diese schränken 
häufi g die Lebensqualität und 
damit den gesamten Alltag ein. 
Es können sich auch Krebser-
krankungen dahinter verbergen. 
Daher ist es sinnvoll, ihnen auf 
den Grund zu gehen und sie me-
dizinisch abzuklären“, rät der 
Chirurg und Experte für End-
darmerkrankungen.  red

Vortrag „Hilfe für 
die Po-Ebene“
Veranstaltung zu Enddarmerkrankungen

Mittwoch, 28.2.

Das Wetter in Sulzbach

Dienstag, 27. 2.

Freitag, 23.2. Samstag, 24.2. Sonntag, 25.2.

Montag, 26. 2.
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Hier könnte Ihre  

Werbung stehen!

Tel. 06196 / 84 80 80 

anzeigen@sulzbacher-anzeiger.de

Viele neue Bäume. In der vergangenen Woche sind zwischen dem 
Arboretum und dem Fachmarktzentrum „Seerose“ zahlreiche neue 
Bäume gesetzt worden. Jahrelang war die Wiese von Schadstoffen im 
Boden gereinigt worden. Nachdem die Arbeiten abgeschlossen waren, 
konnten nun neue Bäume gepflanzt werden, so dass der Fußweg Rich-
tung Arboretum sich nun zu einer kleinen Allee entwickeln kann.  Foto: te

Apotheken Notdienst
23. 2. 

Grüne Apotheke 
Kelkheim · Am Marktplatz 5 

Tel.  0 61 95 / 67 37 60

24. 2. 
Rats Apotheke 

Eschborn · Rathausplatz 16 
Tel.  0 61 96 / 4 21 31

25. 2. 
Löwen Apotheke 

Kelkheim · Kelkheimer Str. 10 
Tel.  0 61 95 / 6 15 86

26. 2.  
Dreilinden Apotheke 

Bad Soden/Nh. · Hauptstr. 19 
Tel.  0 61 96 / 2 29 37

27. 2. 
Thermen Apotheke 

Bad Soden · Am Bahnhof 7  
Tel.  0 61 96 / 2 29 86

28. 2. 
Feldberg Apotheke 

F-Sossenh. · Schaumburger Str. 69  
Tel.  0 69 / 34 28 30

Bekanntmachung Nr.  6 / 2024

Am Montag, 26. Februar 2024, fi ndet um 19:30 Uhr die 12. öf-
fentliche Sitzung des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschus-
ses in der XIX. Legislaturperiode im Sitzungssaal des Rathauses, 
Hauptstraße 11, statt.

Tagesordnung:
1.  Informationen des Gemeindevorstandes
2.  Jugend- und Suchtberatung des Main-Taunus-Kreises;

hier: mündlicher Bericht
3.  Jugendhaus Sulzbach (Taunus);

hier: Jahresbericht
4.  Betreuungssituation in den Kindertageseinrichtungen;

hier: Bericht

Sulzbach (Taunus), 14. Februar 2024
OP - BdO / lb

gez. Dr. Marc Blecking
Vorsitzender des Sozial-, Umwelt- und Kulturausschusses

Sulzbach bleibt selbständig!
50 Jahre Kommunale Selbständigkeit

Sehr geehrte Sulzbacher Bürge-
rinnen und Bürger,

wir feiern in diesem Jahr ein Er-
eignis, das auf besondere Weise 
an den ebenso friedlichen wie 
erfolgreichen Widerstand gegen 
äußere Eingemeindungsbestre-
bungen und einen starken Auftritt 
der Sulzbacher Bürgerschaft erin-
nert, mit dem Resultat einer auch 
für die Zukunft gut aufgestellten, 
selbständigen Gemeinde. 
In einer Auftaktveranstaltung 
wollen wir persönliche Eindrü-
cke von Zeitzeugen hören und 
mit ihnen gemeinsam die Ge-
schehnisse des Sommers 1974 
Revue passieren lassen. 
Wir laden Sie schon heute zu 
einem Bürgertreff am Freitag, 
19. April, in die Gaststätte „Zur 
Linde“ ein. Ab 19:00 Uhr gibt es 
zum Schoppen eine kleine Aus-
wahl Sulzbacher Spezialitäten 
für den kleinen Hunger und 
jede Menge Gesprächsstoff.
Da die Gaststätte nur über eine 
begrenzte Anzahl an Sitzplät-
zen verfügt, geben wir Ein-
trittskarten aus, die ab sofort 
im Sulzbacher Rathaus erhält-
lich sind. Der Eintritt ist frei.
Das Jubiläumsjahr nehmen wir 
zum Anlass, den Ort und die Ge-
meinschaft in einem großen Fest 
am Samstag, 20. Juli, zusammen-
zubringen. Unterstützt werden 
wir hierbei durch Sulzbacher Ver-
eine und Institutionen aus dem 

Main-Taunus-Kreis, die sich und 
ihr Angebot in vielfältiger Weise 
präsentieren. Es besteht darüber 
hinaus die Möglichkeit an einer 
Fahrradkodierung teilzunehmen. 
Ein ganzer Nachmittag (14:00 – 
18:00 Uhr), an dem sich das kom-
plette Parkgelände in einen Bür-
gertreff verwandelt, bevor dann 
die Neue Philharmonie Frankfurt 
den ersten der beiden Veranstal-
tungstage mit einem großartigen 
Crossover-Programm beschließt. 
Für die kleinen Festbesucher 
wird es am Nachmittag attraktive 
Aktionen rund um den Spielplatz 
am Rathaus geben und auch für 
den leiblichen Genuss wird ge-
sorgt sein.
Das Festzelt am Lergesberg wird 
am Sonntag, 21. Juli, Schauplatz 
für einen gemeinsamen ökume-
nischen Gottesdienst, zu dem 
wir Sie um 10:00 Uhr ebenfalls 
herzlich einladen. Beim anschlie-
ßenden Frühschoppen mit zünf-
tiger Blasmusik lassen wir das 
Wochenende ausklingen.

Eine Übersicht über alle Akti-
vitäten und Mitwirkenden ent-
nehmen Sie bitte den Veröffent-
lichungen der nächsten Zeit.

Ich freue mich auf die Jubilä-
umsfeierlichkeiten, gemeinsam 
mit Ihnen!!
Herzlichst
Ihr

Elmar Bociek, Bürgermeister

Orientierungsgespräche für 
Existenzgründer
Für Jungunternehmer und Un-
ternehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung 

am Dienstag, 05. März 2024, 
von 09:00 bis 12:00 Uhr

im Sulzbacher Rathaus, Haupt-
straße 11, oder alternativ telefo-
nisch angeboten. Diese erfolgt in 
Zusammenarbeit mit dem Verein 
zur Förderung von Existenzgrün-
dungen VFE e.V. auf gemeinnüt-
ziger Basis, wobei keine Kosten 

anfallen. Weitere Informationen 
fi nden Sie dazu auch im Internet 
unter www.vfe-kelkheim.de.
Eine telefonische Anmeldung 
im Sekratariat des Bürgermei-
sters, Telefon 06196 7021-101, 
ist erforderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Gründer 
ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann.

Ein weiteres Gespräch ist ge-
plant für Dienstag, 02. April 
2024, von 09:00 bis 12:00 Uhr

Grabsteine werden auf 
Standsicherheit geprüft
In der 9. Kalenderwoche werden 
– wie jährlich vorgeschrieben – 
die Grabsteine auf den gemeind-
lichen Friedhöfen „Haingraben-
straße“ und „Im Brühl“ auf ihre 
Standsicherheit geprüft. 

Dazu werden in der Zeit vom 
Montag, 26. Februar 2024, bis 
voraussichtlich Donnerstag, 29. 
Februar 2024, Mitarbeiter der be-
auftragten Fachfi rma die Arbeiten 
auf den Friedhöfen durchführen.

Einladung zum Dämmerschoppen
Dienstag, 27. Februar 2024, 20:00 Uhr
Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“, Gewölbekeller 

Sulzbach und die Hyperinfl a-
tion von 1923
Nach dem 1. Weltkrieg erlebte die 
Weimarer Republik die Auswir-
kungen des Versailler Vertrages. 
Aufgrund der Reparationskosten 
sowie der hohen Staatsausga-
ben, die durch Schulden fi nan-
ziert wurden, kam es zu einer 
schleichenden Geldentwertung, 
die im Krisenjahr 1923 als Hy-
perinfl ation ihren Höhepunkt 
erreichte. Auch Sulzbach (Tau-
nus) spürte die weitreichenden 
Folgen. Neben der Stadt Höchst 
war Sulzbach von französischen 
Truppen besetzt – ein Zustand, 

der das örtliche Alltagsleben si-
cher nicht vereinfachte.
Historische Daten hierzu hat 
Joachim Siebenhaar, der Vorsit-
zende des örtlichen Geschichts-
vereins, in einem Beitrag rund 
um das Thema „Hyperinfl ation“ 
zusammengefasst und präsen-
tiert einen spannenden Licht-
bildervortrag. 
Sie sind herzlich zu einer Ex-
kursion in die 1920er-Jahre ein-
geladen. Der Eintritt ist frei.
Eine Gemeinschaftsveranstaltung 
der Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
und des Geschichtsvereins Reichs-
dorf Sulzbach 1979 e. V.

Internet-Café pausiert ab 
Donnerstag, 29. Februar 2024
Mehrwöchige Auszeit bis zur Wiederaufnahme  

Ab Donnerstag, 29. Februar 2024, 
schließt das im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“ ansässige Sul-
zbacher Internetcafé für voraus-
sichtlich mehr als einen Monat 
seine Pforten. Internet-Experte 
Willi Brinkert, der seinen Gästen 
mit kompetentem Rat und Tat 

zur Seite steht, meldet seine län-
gere Abwesenheit. Die Gemeinde 
Sulzbach (Taunus) informiert die 
Öffentlichkeit, sobald die Institu-
tion wieder den Zweitages-Nor-
malbetrieb an Dienstagen (09:00 
bis 12:00 Uhr) und Donnerstagen 
(16:00 bis 19:00 Uhr) aufnimmt.

Vorträge und Gespräche mit Experten
Veranstaltungen im Rahmen des Projekts „Jahr der Demenz“  
Unter dem Motto „Demenz be-
wegt im Main-Taunus-Kreis“ hat 
die Fachstelle Demenz der Cari-
tas gemeinsam mit dem Main-
Taunus-Kreis das Projekt „Jahr 
der Demenz 2024“ ins Leben ge-
rufen. Viele verschiedene Veran-
staltungen fi nden im gesamten 
Kreisgebiet statt und auch in der 
Gemeinde Sulzbach (Taunus) 
gibt es hierzu Fachvorträge, zu 
denen herzlich eingeladen wird. 
Das Ziel lautet, die breite Öf-
fentlichkeit für das Thema „De-
menz“ und die Bedürfnisse von 
Menschen mit Demenz zu sensi-
bilisieren. Einen Einstieg in das 
Thema unternimmt Petra Kunz 

in einem Vortrag am Mittwoch, 
06. März 2024. Beginn ist um 
19:00 Uhr. Anschließend bleibt 
Zeit, um mit der Referentin ins 
Gespräch zu kommen und Fra-
gen zu stellen. Der Eintritt zu 
dieser Veranstaltung im Bürger-
zentrum (Gewölbekeller) ist frei.
  Eine weitere Veranstaltung schließt 
sich am Mittwoch, 13. März 2024, 
an. Der Mediziner Peter Oldorf wird 
an diesem Abend über das Thema 
„Demenz und Patientenverfügung 
– wie geht das zusammen?“ spre-
chen. Die Veranstaltung beginnt um 
19:00 Uhr und fi ndet ebenfalls im 
Gewölbekeller des Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“ statt.

Frühlingsfest am Sonntag, 17. März 2024
mit Live-Musik im Bürgerzentrum „Frankfurter Hof“, 15-18 Uhr
Der Frühling kündigt sich an 
- Zeit, die Kraftreserven wie-
der voll aufzutanken und mit 
neuen, guten Gedanken und 
Ideen zu starten. Ein idealer 
Zeitpunkt, für einen geselligen 
und gemütlichen Nachmittag!

Haben Sie Lust darauf? Dann 
ein „Herzliches Willkommen“ 
am Sonntag, 17. März 2024 von 
15:00 bis 18:00 Uhr im Sulzba-
cher Bürgerzentrum Frankfur-
ter Hof. 

Bei Live-Musik mit Wolfgang 
Liebert begrüßen wir in gemüt-
licher Atmosphäre den Frühling. 
An diesem Nachmittag besteht 
auch reichlich Gelegenheit, das 
Tanzbein zu schwingen. Dane-

ben präsentiert die Tanzschule 
Pelzer aus Bad Soden Latein-
Formationen. Die Freude an 
rhythmischer Bewegung lässt 
sich also ungezügelt ausleben. 
Für die Besucherinnen und Be-
sucher stehen Kaffee, Tee und 
Kuchen sowie Wein, Sekt und 
Softgetränken bereit. Der Ein-
tritt kostet 5 Euro und beinhal-
tet einen Begrüßungssekt.

Wir freuen uns, Sie beim Früh-
lingsfest begrüßen zu können.

Karten erhalten Sie im Sulzba-
cher Rathaus, Hauptstraße 11. 
Weitere Informationen erhal-
ten Sie in der Kulturverwaltung 
der Gemeindeverwaltung unter 
06196 7021-121 oder -122.

mailto:chirurgie1@varisano.de
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VERLAUTBARUNGEN AUS 
DER KOMMUNALPOLITIK

Die Sulzbacher haben ent-
schieden, dass das Bürgerhaus 
am Platz an der Linde erhalten 
bleibt und saniert wird. Fast 
1.800 Bürgerinnen und Bür-
ger der Gemeinde, und damit 
circa 26,5 Prozent haben sich 
am Sonntag für den Erhalt des 
Bürgerhauses beim Bürgerent-
scheid ausgesprochen.

Die Initiative „Bürger für das 
Bürgerhaus“ (BI) bedankt sich 
ganz herzlich bei allen, die an 
dieser Wahl teilgenommen und 
uns unterstützt haben. Es ist ein 
großartiger Erfolg, gerade au-
ßerhalb von regulären Wahlter-
minen mehr als 43 Prozent der 
wahlberechtigten Sulzbacher 

Die Sulzbacher haben entschieden

Die Verlautbarungen aus der Kommunalpolitik sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzei-
gers. Für den Inhalt sind allein die Parteien und Gruppierungen beziehungsweise die Unterzeichner 
verantwortlich. Der Verlag behält sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Veröffentlichung in der 
Rubrik besteht nicht.

an die Wahlurnen zu bringen. 
Diesen Erfolg verdanken wir 
vor allen Dingen den Mitstrei-
tern der BI und den Freunden 
und Bekannten, die uns in den 
letzten Wochen und Monaten 
beim Bürgerbegehren und bis 
zuletzt zum Bürgerentscheid 
in unserem Kampf um den Er-
halt des Bürgerhauses unter-
stützt haben. Ich als Sprecher 
der BI bin stolz auf euch. Ihr 
habt einen tollen Wahlkampf 
gemacht, danke dafür.

Nun sind die politischen Gre-
mien und die Verwaltung am 
Zuge, das Ergebnis der Wahl 
auch umzusetzen. Die öffentli-
chen Aussagen der Politiker nach 

der Wahl lassen hoffen, dass sie 
neben dem Bekenntnis „wir ak-
zeptieren das Wahlergebnis“ 
auch Taten folgen lassen und 
die Sanierung des Bürgerhauses 
schnellsten in die Wege leiten.

Wir erwarten dabei, dass die 
Bürgerinnen und Bürger in die-
sen Prozess eingebunden wer-
den und ihre Vorschläge und 
Ideen einbringen können. Ich 
habe als Sprecher der BI am 
Wahlabend von einem Neuan-
fang gesprochen, ein solches 
Miteinander zwischen Poli-
tik und Bürgerschaft wäre da 
schon ein Anfang. 

Hans Weihrauch, 
Initiative Bürger für das Bürgerhaus

Die Fraktion Bündnis 90/Die 
Grünen gratuliert der Bürgeri-
nitiative und dankt allen Bür-
gerinnen und Bürgern für ihr 
Engagement und die Wahlbe-
teiligung, die zeigt, wie sehr sie 

„Gemeinsam gute Lösungen fi nden“

sich für eine wichtige Sache en-
gagieren und einsetzen. 

Wir nehmen als gewählte 
Vertreterinnen und Vertreter 
diesen Bürgerwillen sehr ernst 
und werden besprechen, wie 

wir gemeinsam zu guten Lö-
sungen für Sulzbach kommen 
und auch das Wohnraumpro-
blem lösen können.

Florian Bütow, 
B90/Die Grünen

Im vergangenen Sommer 
hat die Mehrheit unserer Ge-
meindevertretung eine folgen-
schwere Entscheidung für die 
Ortsmitte der Gemeinde Sulz-
bach getroffen: Ein Beschluss, 
den wir als SPD-Fraktion nicht 
mitgetragen haben. Zum einen, 
weil dieser unseren Überzeu-
gungen widerspricht, zum an-
deren, weil die Zusage eines 
vorangegangenen interfraktio-
nellen Arbeitskreises nicht ein-
gehalten worden ist: die Bür-
gerbeteiligung.

Als demokratische Partei re-
spektieren wir natürlich immer 
den Willen der Mehrheit un-
serer gewählten Volksvertre-
tung. Der Bürgerentscheid zur 
Aufhebung des Gemeindever-
tretervotums wiederum ist Er-
gebnis eines Bürgerbegehrens, 
welches ausdrücklich vorge-
sehen ist durch die Hessische 
Gemeindeordnung – als förm-

„Beschluss war nicht zu Ende gedacht“
liches Gesetz des Hessischen 
Landtages ebenfalls eine Ver-
lautbarung repräsentativer De-
mokratie.

In diesem Zusammenhang 
hat sich die SPD Sulzbach in 
den zurückliegenden Wochen 
im Vorfeld der Abstimmung er-
neut stark gemacht für den Er-
halt des Bürgerhauses und die 
Aufhebung der darauf gerichte-
ten Willensbildung. Dieses zu-
nächst moderat unter Verweis 
auf die seit Jahren von der SPD-
Fraktion in der Gemeindevertre-
tung geübte Politik, schließlich 
aber umso deutlicher, nachdem 
die Mehrheitsfraktionen ihren 
Standpunkt medial mit einer 
verbindlichen Abstimmungs-
empfehlung versehen haben.

Im Ausgang des Bürgerent-
scheides lässt sich erkennen, 
dass der Parlamentsbeschluss 
die Befi ndlichkeit vieler Sulzba-
cher zu einem Thema nicht hin-

reichend adressiert hat. Wir als 
SPD-Fraktion nehmen freilich 
nicht in Anspruch, das Abstim-
mungsergebnis soweit voraus-
gesehen zu haben.

Wir begrüßen aber den Aus-
gang der Abstimmung dahin-
gehend, dass nunmehr eine 
Entscheidung aufgehoben ist, 
welche durch die Mehrheit un-
seres Beschlussorgans städte-
planerisch nicht zu Ende ge-
dacht worden ist und mehr 
Fragen aufwirft als beantwortet.

Die SPD-Fraktion wird in der 
parlamentarischen Arbeit, aus-
gehend von diesem Ergebnis 
praktizierter direkter Demokra-
tie, sich weiterhin für eine Ge-
staltung der Ortsmitte einsetzen, 
in welcher auch das Traditions-
objekt am Platz an der Linde 
seine unverzichtbare Funktion 
für unser Gemeindeleben behält. 

Dr.  Andreas Krasemann, 
SPD-Fraktion

Kurze Sitzung. Eigenartige Stille herrschte vor Beginn und während der Sitzung des Wahlaus-
schusses zum Bürgerentscheid, obwohl alle Anwesenden im Rathaussaal schon den Ausgang des 
Bürgerbegehrens kannten. Alle 18 Besucherstühle waren ausschließlich von Mitgliedern der Bür-
gerinitiative „Bürger fürs Bürgerhaus“ besetzt. Insgesamt dauerte die Verkündigung des offiziellen 
Wahlergebnisses am Mittwoch nur 15 Minuten. Die Leitung der Sitzung hatte Alice Bratz vom 
Wahlamt der Gemeinde Sulzbach.  Foto: gs

Schüler, Studenten, Rentner und 
alle anderen aufgepasst! Wir 
suchen Austräger für den 

Füllen Sie den Bewerbungscoupon vollständig aus 
und senden ihn per Post oder Fax an:

Prospektverteildienst Malik
Alzenauer Straße 33b
63517 Rodenbach
Fax 06184/952377

Ja, ich möchte gern freitags den Sulzbacher 
Anzeiger verteilen.

Name:

Vorname:

Alter:

Straße:

Telefon:

Ich habe freitags bis zu ....... Stunden Zeit. 

Datum, Unterschrift

Bei Minderjährigen: Meine Tochter /mein Sohn hat 
das vorgeschriebene Mindestalter von 14 Jahren.
Ich bin damit einverstanden, dass meine Tochter / 
mein Sohn den Sulzbacher Anzeiger austrägt.

Vorname, Name, Unterschrift

Bewerbungscoupon

Alzenauer Straße 33a,
63517 Rodenbach,
Tel. 06184/9939800

Verlag Schwalbacher Zeitung, 
Niederräder Straße 5,  
65824 Schwalbach,  
Fax 06196 / 84 80 82

Wir suchen ab sofort
●  einen Koch (m/w/d),
●  einen Beikoch (m/w/d),
●  eine Kaltmamsell (m/w/d),
●  einen Spüler (m/w/d), 
●  einen Küchenhelfer (m/w/d),
●  mehrere Bedienungen 
   und Kellner (m/w/d),
●  eine Thekenkraft (m/w/d), 
●  mehrere Commis (m/w/d)

Landgasthaus
„Mutter Krauss“
Hauptstraße 13
65824 Schwalbach
www.landgasthaus-
mutter-krauss.de 
„Jobs“ oder 
Tel. 0176 / 70 46 30 01

STELLENANGEBOTE

Eine jahrzehntelange Ära ist 
nach 37 Jahren zu Ende ge-
gangen. Zum Jahresende 2023 
haben Dr. Heidrun und Dr. Axel 
Jost, beide 67 Jahre alt, ihre Ar-
beit beendet und sich in den Ru-
hestand zurückgezogen.

Am 1. Juli 1986 übernahm 
Dr. Axel Jost die Arztpraxis von 
Dr. Karlheinz Schneider an der 
Ecke Cretzschmarstraße/Altkö-
nigstraße. Nach der Geburt der 
Tochter stieg Dr. Heidrun Jost 
am 1. März 1987 mit ein, und 
es wurde eine Gemeinschaft-
spraxis, die bis zum Jahresende 
2023 für Generationen von Sul-
zbacherinnen und Sulzbachern 
Anlaufstation zur ärztlichen Be-
treuung war. Eine Institution in 
der Gemeinde.

Die Praxis bleibt aber in Fami-
lienhand. Tochter Dr. Alexand-
ra Zegelman tritt in die Fuß-
stapfen der Eltern. Als zweite 
Ärztin praktiziert Dr. Bianka 
Dick, die Alexandra Zegelman 
bei der gemeinsamen Arbeit im 
Höchster Krankenhaus kennen 
und schätzen gelernt hat, in der 
Hausarzt-Gemeinschaftspraxis.

„Die Medizin ist weiblicher ge-
worden“, sagt Heidrun Jost, die 

in diesen Tagen ein Haus gegen-
über der Praxis bezieht. Heidrun 
und Axel Jost, die sich im Jahr 
2002 getrennt haben, aber ge-
meinsam weiter arbeiteten, sind 
froh, dass sich Tochter Alexand-
ra schon früh dafür entschieden 
hat, die Praxis zu übernehmen. 
„Alexandra hat mich schon als 
kleines Kind bei Hausbesuchen 
begleitet“, erzählt Heidrun Jost, 
die eigentlich schon vor einigen 
Jahren aufhören wollte, aber 
länger blieb, weil sich bei der 
Tochter das dritte Kind ange-
meldet hatte.

Heidrun und Axel Jost hatten 
sich beim Studium in Frank-
furt kennengelernt und danach 
beide im Bad Sodener Kranken-
haus gearbeitet. Im Ärzteblatt 
der Kassenärztlichen Vereini-
gung lasen sie, dass die Praxis in 
Sulzbach frei wird. Sie wagten 
nach kurzer Überlegung den 
Schritt in die Selbständigkeit, 
kauften das Anwesen an der 
Ecke Cretzschmarstraße/Altkö-
nigstraße, eröffneten die Praxis 
und haben das nie bereut.

„Auch als Mutter von drei 
Kindern, konnte ich aufgrund 
der kurzen Wege fast immer ar-
beiten“, sagt Heidrun Jost beim 

Blick zurück. Die 38 und 32 
Jahre alten Söhne und die 37 
Jahre alte Nachfolgerin in der 
Praxis, haben Heidrun Jost acht 
Enkelkinder geschenkt, für die 
sie jetzt mehr Zeit hat.

Heidrun Jost erinnert sich 
daran, dass beim Start in dem 
Haus viel renoviert werden 
musste und auch Wände verän-
dert wurden. Sie blickt dankbar 
auf die vielen Jahre, auch auf 
die 24-jährige Zusammenar-
beit mit Arzthelferin Heidi Liss-
mann, zurück und sagt: „Beim 
Abschied kommen Gefühle auf, 
denn das war mein Lebenswerk. 
Ich denke aber, dass die Patien-
tinnen und Patienten bei uns 
immer gut betreut wurden.“

Sie plant in Zukunft nicht 
mehr offi ziell weiterzuarbeiten, 
sagt aber: „Ich werde den Laden 
nicht aufl aufen lassen, wenn ich 
mal gebraucht werde, zum Bei-
spiel dann, wenn die Kinder 
meiner Tochter mal krank wer-
den sollten.“

Jetzt freut sich Heidrun Jost 
auf mehr Freizeit zum Reisen, 
Wandern, Lesen und „Freunde 
treffen, für die ich bisher wenig 
Zeit hatte“. Sie schildert auch 
die schwierigen Jahre, beson-
ders nach Ausbruch der Coro-
na-Pandemie. „Von morgens bis 
abends mit Mundschutz arbei-
ten, das war hart.“ Jetzt weiß sie 
die Praxis mit den beiden Ärz-
tinnen und fünf Helferinnen in 
guten Händen und ist stolz, dass 
auch die Digitalisierung mit Er-
folg Einzug gehalten hat.  red

Wachablösung in der Praxis
Dr. Alexandra Zegelman und Dr. Bianka Dick führen die Praxis weiter

Das Info Mobil steht am kom-
menden Donnerstag in Sulz-
bach.  Foto: Mainova

Informationen 
für Verbraucher

Das „Main Info Mobil“ von 
Mainova kommt wieder nach 
Sulzbach.

Es macht am Donnerstag, 29. 
Februar, von 10 Uhr bis 15.15 
Uhr Station am Platz an der 
Linde. Mainova-Kunden und In-
teressenten können sich von Mai-
nova-Servicemitarbeiter Jochem 
Häußner beraten lassen. red

Letzte Hilfe Kurs
Ein Letzte-Hilfe-Kurs fi ndet 

am Samstag, 24. Februar, beim 
Hospizverein „Die Quelle“ in 
Bad Soden statt.

Das Seminar in den Räumen 
in der Wiesbadener Straße 2a 
beginnt um 10 Uhr und dauert 
bis 14 Uhr. Anmeldungen wer-
den unter der Telefonnummer 
06196/5617478 oder per E-Mail 
an info@ahpb-diequelle.de ent-
gegen genommen. Die Teilnah-
me kostet 15 Euro. red

Schlussverkauf
Der Schwalbacher Anzieh-

punkt setzt seinen Winter-
schlussverkauf fort.

Am 26. und 27. Februar kos-
tet jedes Teil nur einen Euro. Am 
Mittwoch, 28. Februar, hat der 
Anziehpunkt dann wegen der 
Umstellung auf die Frühjahrswa-
re geschlossen, die dann ab Don-
nerstag, 29. Februar zu regulä-
ren Preisen verkauft wird. red

http://www.landgasthaus-mutter-krauss.de
http://www.landgasthaus-mutter-krauss.de
http://www.landgasthaus-mutter-krauss.de
mailto:info@ahpb-diequelle.de
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Am vergangenen Dienstag 
kamen knapp 20 Zuhörerinnen 
und Zuhörer in die Sulzbacher 
Bücherei, um die Liederbacher 
Autorin Ina Wagemann bei der 
Vorstellung ihres neuesten Pro-
vence-Krimis „Marguerite und 
das Geheimnis von Saint Hi-
laire“ zu erleben. 

„Marguerite und das Geheim-
nis von Saint Hilaire“ ist bereits 
das dritte Buch aus der Kri-

Eine kleine, aber feine Lesung
mi-Reihe von Ina Wagemann. 
Diese und alle weiteren Bücher 
der Autorin können ab sofort in 
der Sulzbacher Bücherei ausge-
liehen werden.

In dem Roman geht es um 
Fenja Kirsch, eine Flugge-
rätemechanikerin aus Frank-
furt, die sich dauerhaft in der 
Provence eingerichtet hat. Sie 
führt das „Bed & Breakfast“ ihrer 
Tante und kümmert sich um ihre 
Maultierstute Marguerite. Doch 

die Idylle wird durch ein drama-
tisches Ereignis getrübt. Danach 
ist für Fenja und ihre Freunde 
vom Reiterhof nichts mehr, wie 
es war. Außerdem gibt es immer 
wieder Einbrüche in den Kapel-
len der Umgebung und Fenja 
und Marguerite werden von 
einem geheimnisvollen Mo-
torradfahrer verfolgt. Auch ihr 
Freund Mathieu zeigt sich ein-
mal mehr von seiner verschlos-
senen Seite. red

Autorin Ina Wagemann war zu Gast in der Sulzbacher Bücherei

Der Mendelssohn-Wettbewerb 
bietet jungen Nachwuchsmu-
sikerinnen und -musikern aus 
der Region seit 25 Jahren eine 
Bühne. 

Anmelden können sich Inte-
ressentinnen und Interessenten 
für den Wettbewerb und damit 
für Konzerte unter mendels-
sohn.musikschul-anmeldung.
de bis Ende März. Zu den Wett-
bewerbs-Kategorien gehören 
Klavier solo, Klavier vierhän-
dig, Kammermusik für Klavier 
und Streicher, Streicher solo 
und Kammermusik für Strei-
cher. Gespielt wird in sieben 
Altersgruppen, wie der Vorsit-

Eine Bühne für junge 
Nachwuchs-Musiker
Der 24. Mendelssohn-Wettbewerb startet

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, Mazda-
Service,  Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420 
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, Reifenservice,  
HU-Abnahme
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis

M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52 
 

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, kreati-
ve Wandgestaltung, Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/Wärmedämmarbei-
ten, Fußbodenbeläge, Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38 
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, 
Einrichtungs-Studio, Schreinermeister-
und Parkettlege-meisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31   ·   Fax 8 60 37 
info@moebel-sachs.de

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470 
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule im VDM, Unter-
richt auch in Sulzbach. 
Niederhöchstadt, Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110 
www.musikschule-taunus.de 

info@musikschule-taunus.de

Polsterei
Posterei Petkovic
Polsterei und Raumausstattung
Bahnstraße 10, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 776 99 02 
 Fax 06196 / 776 99 03

info@polsterei-dekoration.de

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner rund 
um das Thema Reisen. 
Schulstraße 14, Schwalbach  
 Tel. 06196 / 88 400 33 
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de 
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp Lufthansa City 
Center 
Jede Reise, alle Airlines, jeden Veran-
stalter  zur tagesaktuellen Best-Preis-
Garantie, DB-Karten.  
Main-Taunus-Zentrum  Tel. 069 / 311005 
Marktplatz 36, Schwalbach 
 Tel. 06196 / 88 989-60

www.komm-reisen.de

Rollladenbau
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim,  
Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.mmook.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach,  
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien

Bau- und Möbelschreinerei, Parkettverle-
gung, Reparaturverglasung 
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07 
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst,  
Verkauf, Beratung und Montage 
Sulzbach, Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55 
Mobil  0171 / 400 54 99 

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... für 
Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse 
Schwalbach, Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20 
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022 
Sulzbach, Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16 
joachim.basten@datevnet.de 

www.basten.de

Taxi und Fahrdienste
Fahrdienst Ruf
Krankentransporte, Dialysefahrten, 
Entlassungsfahrten, Rollstuhlfahrten 
Schwalbach, Ober der Röth 4

Tel. 06196 /586 538 0 
Mobil 0162 / 303 30 76 
info@fahrdienst-ruf.de 
www.fahrdienst-ruf.de

Umzugsservice
CHRIST & WAGNER 
Int. Möbeltransporte GmbH
Umzüge aller Art, auch Übersee, 
Lagerung 
Sulzbach, Wiesenstraße 21

Tel. 06196 /7 65 01- 0 
info@christ-wagner.com 
www.christ-wagner.com

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen 
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30 

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, Virenbe-
seitigung, IT-Service, Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45 
info@complete-gmbh.com 
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, Solardächer 
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33 
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, Energieaus-
weise, Baubegleitung, Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15 
Fax 06196 / 5  24 12 13 

info@eta-plus.de 
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“ 
48432 Rheine, Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30 
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Farben + Tapeten
Farben Wandel 
Farben, Malerartikel, Tapeten, Bodenbeläge
Am Flachsacker 30, Schwalbach

Tel. 06196 / 8 63 79    
Fax: 06196 / 33 33 

Farben-Wandel@t-online.de

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  

und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen  
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75  
mobil 0178 / 44 35 605 

cheikhi@hotmail.de

GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - Dachrin-
nenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10  
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung 
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960  
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler 
Frankfurt-Sossenheim,  
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121 
info@camiko-immo.de

Ihr Immobilienmakler vor Ort 
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78 
 Fax 06196 / 437 30 

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung 
 Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49 
info@guk-immo.de 

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20 
Fax 069 / 34 05 89 43 

h.j.langer@t-online.de 
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60 
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31  
Fax 56 86 30 

www.bht-eschborn.de

Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00 
Fax 06196 / 9 99 85 99 
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55 
www.MMook.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  24-Stunden-
Service ·  Kanalsanierung ·  Gruben- und 
Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Gutachten
Sach-Verständigen-Stelle
für Kfz-Gutachten, Technik und  
Controlling GmbH 
Ffm.-Sossenheim, Westerbachstr. 134

Tel. 60 60 86 - 0 
Fax 60 60 86 - 50 

kontakt@svs-gutachten.de 
www.svs-gutachten.de

Te lefonserv ice

Unsere preiswerte Dauerwerbung in

Telefonservice

Sie wollen auch mitmachen?  
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an Telefon  06196 / 84 80 

80 oder 06173 / 98 98 666 
anzeigen@schwalbacher-zeitung.de

zende Nils Graf Lambsdorff in-
formiert. Anfang April beginnt 
die erste Video-Bewertung für 
Klavier und Streicher unter Lei-
tung von Benjamin Brainman. 
Die Teilnehmer mit den mei-
sten Punkten erhalten eine Ein-
ladung zu einem Vorspiel vor 
einer Fachjury und Publikum.

Die ausgewählten Preisträ-
ger und Preisträgerinnen sind 
zur Mitwirkung an einem die-
ser Konzerte verpfl ichtet. Son-
derpreise werden nur im Rah-
men dieser Preisträgerkonzerte 
übergeben.Bei allen Vorspiel-
terminen und Veranstaltungen 
ist der Eintritt frei. Spenden 
sind willkommen. red

Auch in diesem Jahr können junge Musikerinnen und Musiker 
beim Mendelssohn-Wettbewerb ihr Können unter Beweis stel-
len, wie beispielsweise hier das Maiwald-Quartett. Foto: Veranstalter

Einige Zuhörerinnen der Lesung ließen sich ihr Buch von Autorin Ina Wagemann signieren.  Foto: gs

LESERBRIEF

Herr Schloser beschreibt in 
seinen Sulzbacher Spitzen die 
gegenseitigen Phänomene Über-
gewicht und abnehmen (fasten) 
sehr präzise. Wenn man im täg-
lichen Leben sich gezielt um-
schaut, stellt man sehr leicht fest, 
dass rund 60 bis 70 Prozent der 
Männer und gut 60 Prozent der 
Frauen zum Teil schon sehr über-
gewichtig sind. Eigentlich müsste 
das ganze Jahr über gefastet wer-
den. Leider gelten „Fastenvorsät-
ze“ - wenn überhaupt - nur für 
etwa vier Wochen. Für die Sulz-
bacher ein kleiner Fastentipp: In 
„unserem“ Eichwald gibt es eine 
4,8 Kilometer lange Laufrunde. 
Hier kann man täglich laufen (fa-
sten) ohne die ganzen, oft merk-
würdigen Vorsätze zu beachten. 
Man kann im Eichwald laufend 
abnehmen.  Rolf Bär, Sulzbach

Zum Kommentar „Jammer-
fasten“ in der Ausgabe vom 16. 
Februar erreichte die Redaktion 
nachfolgender Leserbrief. Leser-
briefe geben ausschließlich die 
Meinung ihrer Verfasser wieder. 
Die Redaktion behält sich Kür-
zungen vor. Wenn auch Sie einen 
Leserbrief veröffentlichen möch-
ten, senden Sie ihn unter Angabe 
Ihrer vollständigen Adresse und 
einer Rückruf-Telefonnummer 
(beides nicht zur Veröffentli-
chung) an info@sulzbacher-an-
zeiger.de.

„Laufend abnehmen“
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Am Sonntag, 25. Februar, 
lädt die Evangelische Kirchen-
gemeinde zu einem Klavier-
konzert mit dem schottischen 
Pianisten Gavin Brady ein.

In Sulzbach wird Gavin Brady 
ein unterhaltsames Programm 
mit vielen bekannten Stücken 
von berühmten Komponisten 
präsentieren. Musikfreunde 
sind eingeladen, Werken wie 
Beethovens „Für Elise“ und sei-
ner „Mondschein Sonate“ zu 

Kurzweiliges Klavierkonzert
lauschen. Aus Bachs „Goldberg 
Variationen“ spielt Gavin Brady. 
Von Frederic Chopin sind drei 
Stücke im Programm, von Franz 
Liszt wird man den „Liebest-
raum Nr. 3“ und von Rachmani-
nov „Prélude Op.3 Nr.2“ hören.

Nach seinem Studium an 
der Royal Scottish Academy of 
Music and Drama in Glasgow 
erwarb Gavin Brady ein Per-
formance Diploma und ein Ma-
gister im Fach Kammermusik. 
2002 zog er nach Frankfurt, 

wo er bis 2006 die Kammer-
musik-Klasse der Hochschu-
le für Musik und Darstellende 
Kunst besuchte. Neben seinen 
regelmäßigen Auftritten als 
Solist und mit verschiedenen 
Kammermusikern erteilt Gavin 
Brady in seinem Privatstudio in 
Kriftel Klavierunterricht.

Der Eintritt zu dem Konzert im 
evangelischen Gemeindehaus 
am Platz an der Linde ist frei. Um 
Spenden wird gebeten. Konzert-
beginn ist um 18 Uhr.  red

Gavin Brady spielt Sonntag im evangelischen Gemeindehaus

AUS DEN KIRCHENGEMEINDEN
Kirchennachrichten für die Zeit vom 23. Februar bis 3. März 2024

Evangelische 
Kirchengemeinde 
Sulzbach (Ts.)
Gottesdienste, Andachten 
und Veranstaltungen:

Samstag, 24.02.
18.00 Uhr: Andacht zur Stille
Prädikantin Monika Dicke
Sonntag, 25.02.
11.00 Uhr: 2. Sonntag der 
Passionszeit; Team Familien-
gottesdienst mit der Evange-
lischen Kita; Gottesdienst für 
Groß & Klein mit anschließend 
gemeinsamen Pizzaessen im 
Ev. Gemeindehaus
Sonntag, 25.02.
18.00 Uhr: Klavierabend mit 
Gavin Brady
Ev. Gemeindehaus, Eintritt frei
Freitag, 01.03.
18.00 Uhr: Weltgebetstag
Prädikantin Monika Dicke und 
Ev. Frauen

Sonntag, 03.03.
10.00 Uhr: Okuli
Prädikantin Karin Laabs

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt: 
Platz an der Linde 5
65843 Sulzbach
Telefon 06196/5007-10 
Fax 06196/5007-18
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de
www.evangelisch-in-sulzbach.de

Das Büro der Kirchengemeinde 
ist Montag von 10 -12 Uhr und 
Donnerstag von 14 - 16 Uhr te-
lefonisch unter 06196/500710 
erreichbar oder per Mail: 
kirchengemeinde.sulzbach@
ekhn.de. 

In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an 
Pfarrer Axel Elsenbast unter 
06196 – 500712 oder per 
Mail  Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: 
Claudia Springer 

Kirchenvorstand: Matthias 
Brandt, Tel. 0173/3237006

Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196/74208, 
sandra_schiwy@web.de

Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, 
Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196/9996383, 
evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr, 
jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, 
Tel. 06196/5007-15, 
kita.sulzbach@ekhn.de
Komm. Leiterin: 
Cynthia Emmanuele

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am 
Taunus
Gottesdienste in Sulzbach 
und Bad Soden:

Freitag, 23.02.
17.00 Uhr: St. Katharina, 
Weg-Gottesdienst zur Erst-
kommunion
19.00 Uhr: Maria Geburt, 
Werktagsmesse zu Lichtmess
Samstag, 24.2.
14.00 Uhr: St. Katharina, 
Weg-Gottesdienst zur 
Erstkommunion
18.00 Uhr: Maria Hilf, 
Vorabendgottesdienst
18.00 Uhr: 
Maria Rosenkranzkönigin, 
Vorabendgottesdienst
Sonntag, 25.2.
9.30 Uhr: Maria Geburt, 
Sonntagsmesse
11.00 Uhr: St. Katarina, 
Sonntagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Zentrales Pfarrbüro: 

Taunusstraße 13
65824 Schwalbach
Telefon 06196/774500
E-Mail: pfarrbuero@
heilig-geist-am-Taunus.de

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag von 
9.00 Uhr bis 12 Uhr, 
Dienstag bis Donnerstag 
von 16.00 bis 18.00 Uhr

Pfarrbüro Sulzbach:
Doris Malka, Irmi Zeikowski,
Eschborner Straße 2a
Telefon 06196/2048727
E-Mail: d.malka@heilig-geist-
am-taunus.de
i.zeikowski@heilig-geist-am-
taunus.de

Öffnungszeiten: Freitag von 
10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Pfarrer: Alexander Brückmann, 
Telefon 06196/77450-21 
(Sprechzeit nach Vereinbarung)
Gemeindereferentin: 
Bettina Pawlik (Sprechzeiten 
nach Vereinbarung)

Kindertagesstätte Sulzbach:
Neugartenstraße 46, Telefon 
06196/20487-60, kita-sulz-
bach@marien-katharina.de,
Leiterin: Bettina Watz

Neuapostolische 
Kirche in Hessen KdöR
Die Gottesdienstzeiten fi nden 
Sie unter nak-kelkheim.de im 
Internet.

Gemeinde Kelkheim/Ts.
Tilsiter Straße 25
65779 Kelkheim
Telefon 0231/99785634
E-Mail: gemeinde@nak-
kelkheim.de

Schützenverein Sulzbach

Erfolgreiche Schützen
Am 3. und 4. Februar 2024 

fand im Bezirk Frankfurt die 
Bezirksmeisterschaft der Luft-
pistolenschützen statt. An dem 
Wettbewerb nahmen zahlreiche 
Schützinnen und Schützen des 
Schützenvereins 1967 Sulz-
bach teil. In verschiedene Kate-
gorien, von den Jugendklassen 
bis hin zu den Senioren, sowohl 
in Einzel- als auch in Mann-
schaftswertungen erreichten sie 
vordere Plätze. 

Die Zukunft des Schießsports 
in Sulzbach sicherte Konstantin 
Hoffmann, der bei der Jugend 
I mit 301 Punkten Bezirksmei-
ster wurde. Bei den Junioren I, 
sowohl in der Einzel- als auch 
in der Mannschaftswertung, 
demonstrierte der Nachwuchs 
aus Sulzbach sein Können. Die 
Mannschaft setzte sich mit einer 
Gesamtpunktzahl von 993 Punk-
ten an die Spitze. Jonas Boner 
erzielte 325 Punkte, Leon Frank 
herausragenden 345 Punkte und 
Zino Miserre 323 Punkte. Leon 
Frank wurde zudem Einzelsieger 
in seiner Altersklasse, Jonas Boh-
ner verdiente sich den zweiten 
Platz und Zino Miserre wurde 
bei den Junioren II Bezirksmei-
ster. Leistungen, die das hohe Ni-
veau der Ausbildung des Sulzba-
cher Vereins widerspiegeln.

In der Kategorie Damen IV ist 
Kirstin Steinert mit 367 Punkten 
Bezirksmeisterin. Bei den Damen 
III errang die Sulzbacher Mann-
schaft mit einer Gesamtpunkt-
zahl von 1049 Punkten ebenfalls 
den Sieg. Im Einzel erreich-
ten Anja Frimmersdorf mit 344 
Punkten den zweiten und Heike 
Dörr mit 343 Punkten den dritten 
Platz. Bei den Herren II erreichte 
Frank Seelig mit einer Gesamt-
punktzahl von 340 Punkten den 
dritten Platz, dicht gefolgt von 
Patrick Debus, der mit 327 Punk-
ten auf den vierten Platz kam.

MITTEILUNGEN AUS DEN VEREINEN

Die Mitteilungen aus den Vereinen sind ein freiwilliger Service des Sulzbacher Anzeigers. Für Inhalt 
und Orthografi e sind allein die Vereine bzw. die Unterzeichner verantwortlich. Der Verlag behält 
sich Kürzungen vor. Ein Anspruch auf Abdruck in der Rubrik besteht nicht.

Erfahrung trifft Präzision
Bei den Wettkämpfen mit 

der Luftpistole Aufl age wurde 
Kerstin Bind mit ihrer beein-
druckenden Serie von 102,9, 
100,1 und 95,0 und insgesamt 
298,0 Punkten Bezirksmeisterin 
der Seniorinnen I. Bei den Se-
nioren II zeigte Goran Vukovic 
mit 303,0 Punkten sein Können 
und seine Zielgenauigkeit und 
wurde Bezirksmeister mit seiner 
Serie von 98,8, 102,1 und erneut 
102,1 Punkten. Michael Ribbe, 
erreichte mit 296,6 Punkten 
den dritten Rang. In der Kate-
gorie Senioren III erzielte Klaus 
Fink mit 298,2 Punkten eben-
falls einen verdienten ersten 
Platz mit seiner Serie von 100,6, 
98,4 und 99,2 Punkten. Die Se-
nioren zeigten insgesamt starke 
Leitungen mit Vesa Kokko, der 
bei den Senioren I mit 294,3 
Punkten den dritten Platz be-

legte und Günter Tober, der bei 
den Senioren IV und 291 Punk-
ten den zweiten Platz belegte. 
In der Mannschaftswwertung 
kamen bei den Senioren I Goran 
Vukovic, Kerstin Bind und Jür-
gen Laewen mit einer Gesamt-
punktzahl von 874,9 auf Platz 1. 

Die Luftpistolen-Bezirks-
meisterschaft 2024 in Nieder-
Eschbach zeigte einmal mehr, 
dass der Schießsport eine fas-
zinierende Kombination aus 
mentaler Stärke, Präzision und 
Kontrolle ist. Die Teilnehmer 
demonstrierten nicht nur ihre 
technischen Fähigkeiten, son-
dern auch ihre Fähigkeit, unter 
Druck konzentriert und ruhig 
zu bleiben. Der Schützenverein 
gratuliert allen Mitgliedern zu 
ihren Leistungen und blickt er-
wartungsvoll auf die kommen-
den Meisterschaften in diesem 
Jahr.  Sabine Kemper

Guran Vukovic wurde mit 303,0 Punkten Berzirksmeister bei den 
Meisterschaften Anfang Februar.  Foto: Kemper

Kerstin Bind wurde Bezirksmeisterin und freute sich mit ihren 
Teamkollegen.  Foto: Kemper

Der Saal war voll, die Stim-
mung gut, die Musik von hoher 
Qualität, der Applaus laut und 
anhaltend – und somit das Jahres-
konzert der Musikschule Taunus 
ein großer Erfolg. Am Samsta-
gnachmittag hatte die Musikschu-
le Taunus zu ihrem jährlichen 
Höhepunkt eingeladen. 

Während bei den Konzerten 
der Streicher-, Bläser-, Tasten-, 
Gitarren- und Pop-Tage die je-
weiligen Instrumentengruppen 
im Vordergrund stehen, bietet 
das Jahreskonzert dem Publi-
kum einen breiten Ausschnitt 
der derzeit aktiven Musikschul-
Ensembles. Neben einer Vielfalt 
an Instrumenten sind von Klas-
sik über Pop bis Jazz die unter-
schiedlichsten Musikstile ver-
treten. 

Acht Ensembles präsentierten 
jeweils bis zu drei Stücke aus 
ihrem Repertoire: Das Sinfo-

Beeindruckendes Jahreskonzert
nieorchester Eschborn, das Ju-
nior-Blasorchester der AKS, die 
Veeh-Harfen, Gitarren-, Blech-
bläser-, Streicher- und Jazz-En-
sembles sowie die Band „The 
White Eagles“ überzeugten 
durch ihr musikalisches Kön-
nen, ein routiniertes Zusam-
menspiel und eine exzellente 
Vorbereitung. Sowohl das fl ei-
ßige Üben zu Hause als auch 
die gute musikpädagogische 
Anleitung durch die Lehrkräfte 
hatten ihren Anteil an den Dar-
bietungen. 

Auch die solistischen Beiträ-
ge am Flügel von Lewen Hu, 
Juliane Ernst, Noemi Hansen 
und Elisabeth Ziegler – alle zwi-
schen sieben und elf Jahre alt – 
sorgten für viel Applaus, ebenso 
das von Franziska Völker solo 
vorgetragene moderne, lautma-
lerische Stück „The Great Train 
Race“ für Querfl öte. Durch das 
Programm führte die stellver-

tretende Schulleiterin, Moni-
ka Stadtmüller-Feja. Zwischen 
den Programmpunkten lieferte 
Schulleiter Achim Doderer im-
provisierte Klaviermusik, wäh-
rend eine Schar von Lehrkräften 
die Bühne rasch für die nächste 
Gruppe vorbereitete. Das Büro-
Team der Musikschule versorgte 
das Publikum in der Pause mit 
Sekt, Saft und Brezeln.

Beim gemeinsamen Finale, 
bei dem fast alle Schülerinnen 
und Schüler des Konzertes 
noch einmal gemeinsam spiel-
ten, wurde es für die etwa 100 
Interpreten recht eng auf der 
Bühne. Mit einem großen Dank 
an alle Beteiligten und einer 
Zugabe ging das zweistündige 
Programm zu Ende. 

Das nächste Musikschul-Kon-
zert, das Rock- und Popkonzert, 
fi ndet am Samstag, 9. März, um 
17 Uhr im Bürgerhaus Schwal-
bach statt.  red

Ensembles und Solisten der Musikschule Taunus überzeugten das Publikum

Rund 100 Musikerinnen und Musiker beteiligten sich am diesjährigen Jahreskonzert der Musikschule 
Taunus in der Stadthalle Eschborn und boten einen musikalischen Ohrenschmaus. Foto: Musikschule Taunus
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Bei einer digitalisierten Buchhaltung ersetzt das Smartphone die Aktenordner. Massimiliano (links) und Se-
bastian Klawonn aus Sulzbach zeigen kleinen und mittleren Unternehmen wie es geht. Fotos: DigitelliPixabay

- Anzeige -

Die Digitalisierung betrifft 
nicht nur Behörden und Großun-
ternehmen. Gerade kleine Hand-
werksbetriebe, Einzelhändler 
und Freiberufl er profi tieren von 
den Vereinfachungen, die digi-
tale Werkzeuge in der Betriebs-
führung möglich machen. Das 
Sulzbacher Unternehmen „Di-
gitelli.de“ hat sich auf die Di-
gitalisierung von kleinen und 
mittleren Unternehmen spezi-
alisiert. Die Inhaber Sebastian 
und Massimiliano Klawonn er-
läutern in einer Serie, wie es 
geht. Teil 1 befasst sich mit dem 
Thema Buchhaltung.

„Eine digitale Buchhaltungs-
software kann den Papierkram 
vom Angebot über die Rech-
nungstellung bis zum Mahn-
wesen weitgehend ersetzen“, 
erläutert Sebastian Klawonn. 
Nahtlos lassen sich dabei alle 
Transaktionen verfolgen und 

den fi nanziellen Überblick gibt 
es in Echtzeit.

Die passende Software fi nden 
die Experten von „Digitelli.de“, 
installieren sie auf den Compu-
tern der Unternehmen und wei-
sen alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gründlich ein, die 
damit arbeiten müssen. Massi-
miliano Klawonn: „Wir bieten 
benutzerfreundliche Lösungen 
mit automatischer Datensyn-
chronisation und Bankkonten-
integration, die auf die Erfor-
dernisse der jeweiligen Betriebe 
angepasst sind.“

Sicherheit ist gewährleistet 
dabei die Cloud-Speicherung 
von Finanzdaten. Sie minimiert 
Risiken und ermöglicht einen 
einfachen Zugriff für Steuer-
prüfungen oder Analysen. 

Gerade für Handwerksbe-
triebe bedeutet das eine enorme 
Zeitersparnis. Sebastian Kla-
wonn: „Manuelle Dateneingabe 

und Papierdurchsicht gehören 
der Vergangenheit an. Die Hand-
werker können sich so auf ihre 
Kerntätigkeiten konzentrieren.“

Die Einführung digitaler 
Buchführung ist seiner Mei-
nung nach nicht nur eine Opti-
on, sondern eine Notwendigkeit 
in der Ära der Digitalisierung. 
Handwerksbetriebe, die die-
sen Schritt gehen, profi tieren 
von sauberer Buchführung und 
legen den Grundstein für eine 
zukunftsorientierte Unterneh-
mensführung.  pr

An der Heck 21
65843 Sulzbach

Telefon 06196/7641032
www.digitelli.de

kontakt@digitelli.de

Serie „Digitalisierung für Unternehmen“  – Teil 1: Buchhaltung
Schluss mit dem Papierkram

Öffnungszeiten:
Montag-Freitag 9-13 u. 15-18.30 Uhr · Samstag 8.30-13.00 Uhr

• Getränke - Markt
• Getränke nach Hause
• Getränke ins Büro/Geschäft
• Festservice Tische, Bänke, Zelte

Aushilfen gesucht.
Bei Interesse bitte melden.

Getränke-Klischat
Im Hansengraben 1a · 65760 Eschborn
Tel. 06196 / 526 0554
Mail: eschborn@getraenke-klischat.de

kurz vorgebacken und dann 
nach Belieben belegt ist eine 
Pizza ganz ohne Mehl schnell 

gezaubert. Das Rezept fi ndet 
sich unter deutschesee.de, zu-
sammen mit vielen anderen 
Thunfi schgerichten.

Um nicht nur in puncto be-
wusster Ernährung ein gutes 
Gewissen zu haben, sollte man 
beim Griff zur Thunfi schdose 
aber auch auf die Nachhaltig-
keit achten. Denn es ist wich-
tig, dass der Fisch aus einem 
gesunden, nicht gefährdeten 
Bestand kommt. So stammen 
etwa die Thunfi schkonserven 
von „Deutsche See“ nach ei-
genen Angaben aus einer ver-
antwortungsvollen Fischerei 
im westlichen Indischen Ozean 
rund um Madagaskar. Verwen-
det wird der echte Bonito, eine 
weitverbreitete Art, die aus-
schließlich mit Schiffen der ei-
genen Flotte gefangen wird. djd

 Einfache Küche, der schnel-
le Griff in den Vorratsschrank, 
Soul-Food mit Verwöhnfaktor: 
Diese Dinge verbindet man auf 
Anhieb nicht unbedingt mit 
gesunder Ernährung. Dabei 
muss das eine das andere kei-
neswegs ausschließen. 

Das zeigt sich zum Beispiel 
an der Empfehlung von Er-
nährungsexperten, zweimal 
pro Woche Fisch zu essen: 
Hier bietet sich neben frischer 
Ware auch die Variante aus 
der Dose an – etwa Thunfi sch 
in Öl oder Aufguss. Denn bei 
der Konservierung gehen so 
gut wie keine der wertvollen 
Inhaltsstoffe verloren, sodass 
man jederzeit ein echtes Po-
werfood im Schrank hat.

Die Nährstoffbilanz von 
Thunfi sch ist tatsächlich beein-
druckend: Mit circa 23 Prozent 
hat er einen extra hohen Ge-
halt an Proteinen, die wichtig 
sind für Fitness und Muskelauf-
bau. Dazu liefern die schnellen 
Schwimmer jede Menge Zink, 
Jod, Vitamin D, Eisen, Phos-
phor, Kalium und Magnesium. 
Die ebenfalls reichlich enthal-
tenen Omega-3-Fettsäuren 
gelten als vorteilhaft für das 
Herz-Kreislauf-System. 

Nicht drin im Thunfi sch ste-
cken dagegen Kohlenhydrate, 
sodass er auch für die Low-
Carb-Küche geeignet ist. Statt 
auf die Pizza kommt er dann 
beispielsweise als Boden da-
runter: Mit Ei und Gewürzen 
vermengt, dünn ausgerollt, 

 Rund ums Kochen Rund ums Kochen

Thunfisch schmeckt nicht nur auf 
der Pizza, sondern auch darunter: 
als leckerer, kohlenhydratfreier 
Boden. Foto: djd/www.deutschesee.de

Tipps und Ideen rund um das Powerfood „Thunfi sch“
Proteine statt Kohlehydrate

Traditionell beschließt die 
Handball-Abteilung der TSG 
Sulzbach mit ihrer Party am Fast-
nachtssamstag die fünfte Jahres-
zeit in Sulzbach. In diesem Jahr 
ging die Feier unter dem Namen 
„Rock-Fastnacht” an den Start 
und begeisterte am 10. Februar 
mehr als 400 Gäste im Bürger-
zentrum Frankfurter Hof.

Vor ausverkauftem Haus 
stand erstmals die Band „Pfund” 
auf der Bühne des Schultheißen-
saals. Schon in den Jahren zuvor 
wollte „Pfund“ nach Aussage des 
Lead-Sängers Markus Philipp in 
den Frankfurter Hof kommen. 
Die Corona-Pandemie und ter-
minliche Probleme ließen das 
jedoch nicht zu. In diesem Jahr 
klappte es dann aber endlich.

„Wir wussten nicht, was uns 
erwartet, aber wir gehen mit 
so vielen Glücksgefühlen nach 
Hause”, sagte Markus Philipp am 
Ende des Abends und bedankte 
sich beim Publikum. Das ging 
vom ersten Song an voll mit, 
denn „Pfund“ präsentierte eine 
perfekte Mischung aus rockigen 
Klassikern und deutschen Hits – 
die die Band teilweise ganz eigen 
interpretierte.

Es war mit Titeln wie „Numb” 
von „Linkin Park“ rockig, manch-
mal laut, wie bei „Rock & Roll 
Queen” von „The Subways“, 
manchmal leise, wie bei „Time 
after Time” von Cyndi Lauper. 
Jedes Lied wurde vom Publikum 
gefeiert und am Ende des Abends 
waren wohl alle im Saal von der 
Band „Pfund“ überzeugt.

Markus Philipp nahm die 
Menge vom ersten Lied an mit, 

zwischenzeitlich gingen die 
vier Bandmitglieder sogar auf 
Tuchfühlung mit dem Publi-
kum. Dann gaben Lead-Sän-
ger Markus Philipp, Gitarrist 
Felix Rogge, Bassist Willy Wag-
ner und Drummer Sebastian 
Altzweig mitten im Saal mehre-
re Lieder in akustischen Versi-
onen zum Besten.

Und auch ein wichtiges State-
ment ließ die Band nicht aus. 
Nachdem „Pfund“ den Klas-
siker “Schrei nach Liebe” von 
den Ärzten gespielt hatten, 
sagte Markus Philipp: „Nie wie-
der ist jetzt.” Dafür erntete er 
tosenden Applaus. Beschlossen 
wurde der Abend mit „Angels” 
von Robbie Williams. 

„Maine Bäänd“ und „Pfund“ rockten den Schultheißen-Saal

Rock-Fastnacht zum Abschluss

Immer wieder mischte sich „Pfund“ unter das Publikum. Foto: Gottschalk

Doch damit noch nicht 
genug, denn noch bevor 
„Pfund“ das dreistündige Mu-
sik-Spektakel ablieferte, heizte 
die Sulzbacher Musikgrup-
pe „Maine Bäänd“ dem Publi-
kum mit Party-Klassikern or-
dentlich ein. Über eine Stunde 
lud die Band mit Liedern wie 
„Schatzi, schenk mir ein Foto”, 
„Cordula Grün” oder „Skan-
dal im Sperrbezirk” die Anwe-
senden zum Tanzen und Mit-
singen ein, ehe „Pfund“ auf der 
Bühne rockte.

Um 1 Uhr nachts war dann 
Schluss. „Pfund“ hofft aber, 
auch im nächsten Jahr wieder 
zur „Rock-Fastnacht” nach Sulz-
bach kommen zu können.  red

Am vergangenen Freitag hat-
ten rund 120 Gäste richtig viel 
Spaß bei der Party-Night der 
Initiative „Bürger für das Bür-
gerhaus“ im Saal des Bürger-
hauses.

Der Liederbacher DJ Thor-
sten Roos legte bei der stim-
mungsvollen Party auf. Die In-
itiative bedankte sich bei den 
Sulzbacher Bürgerinnen und 
Bürgern für die Unterstützung 
in den vergangenen Jahren. Die 
Veranstaltung war aber keine 
Wahlkampfparty, sondern 

sollte eine neutrale Veranstal-
tung sein wie sie die Bürgerini-
tiative auch in der Vergangen-
heit immer wieder einmal im 
Saal des Bürgerhauses präsen-
tiert hat. 

Thorsten Roos, in Sulzbach 
durch die Handballer bekannt, 
legte die richtige Musik für Alt 
oder Jung auf und sorgte für 
eine losgelöste Stimmung. Zum 
Schluss gab es auch noch Sulz-
bacher Wein. 

Alfred Schrodt bedankte sich 
bei Hans Weihrauch, dem Spre-
cher der Bürgerinitiative, für 

Gäste wünschen sich eine Fortsetzung der Veranstaltungsreihe

Stimmungsvolle „Party-Night“
dessen Engagement und bei 
der Gemeinde für die Unter-
stützung, bei der freiwilligen 
Feuerwehr für die Brandwache 
und allen Helfern vor und hin-
ter den Kulissen. Auch Joachim 
Siebenhaar konnte als Sicher-
heitsaufsicht und DJ Thorsten 
Roos für die Musik den Sulz-
bacher Rebensaft in Empfang 
nehmen. 

Viele Gäste wünschten sich, 
dass die Veranstaltungsreihe 
der Bürgerinitiative im Bürger-
haus in Zukunft weitergehen 
sollte. red

Bei der „Party-Night“ wurde am vergangenen Freitag ausgelassen getanzt und gefeiert.  Foto: privat
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